
GEMEINDEVERSAMMLUNG GRETZENBACH 
 
PROTOKOLL zur 
 
Sitzung 1 vom Montag, 19. Juni 2023, 19:30  - 20:45 Uhr 
Bibliothek Meridian 

 

Vorsitz: Walter Schärer 
Protokoll: Andrea Walder-Flury 

Anzahl Anwesende: 
 

56 

 
Gemeindepräsident Walter Schärer begrüsst die Anwesenden zur Rechnungs-Gemeindeversammlung 2023. 
Er bedankt sich bei allen, die sich bei diesem schönen Wetter Zeit genommen haben, über die Geschäfte der 
Gemeinde zu befinden. 
 
Speziell begrüsst werden und alle anwesenden Kommissionspräsidien, welche beim letzten Traktandum al-
lenfalls noch zu Fragen Stellung nehmen können. 
 
Nicht anwesend ist ein Pressevertreter, da unsere Traktandenliste „zu wenig Fleisch am Knochen“ hat. 
 
Bevor wir jedoch mit der eigentlichen Versammlung beginnen, geniessen wir einen musikalischen Beitrag der 
Akkordeongruppe unter der Leitung von Marianne Roth. Gespielt werden Rockschool und Maharadscha Cha 
Cha. Als Musikanten werden Lucianna Zoppi, Ambra Zoppi, Jarno Bühlmann, Mairi Sauter, Eleanor Jusufi, 
Antonio Tokic und Colin Oetiker. Unterstützt werden die Schüler von Isabelle Meier und Jürg Ammann.  
 
Die Musikschule erhält für ihren Beitrag den Dank des Vorsitzenden und den Applaus der Versammlung.  
 
       
 
Als Stimmenzähler schlägt der Präsident Andreas Wittmer und Markus Reinhard vor. Sie stellen sich als 
Mitglieder des Wahlbüros für dieses Amt zur Verfügung. Selbstverständlich steht es der Versammlung frei, 
andere bzw. weitere Wahlvorschläge zu machen. Das ist nicht der Fall und die beiden Stimmenzähler werden 
ohne Gegenvorschlag als gewählt erklärt. Das Büro setzt sich zusammen aus dem Gemeindepräsident, der 
Gemeindeschreiberin und den Stimmenzählern. Der Vorsitzende erkundigt sich, ob Nicht-Stimmberechtigte 
anwesend sind. Das ist der Fall. Diese Personen sitzen auf den Stühlen an der Seitenwand. Die Abzählung 
der Stimmberechtigten durch die Stimmenzähler ergibt 56 Personen.  
 
Die folgende Traktandenliste wurde gesetzeskonform im Niederämter Anzeiger vom 8. Juni 2023 publiziert 
und die Akten zur Gemeindeversammlung lagen auf der Gemeindeverwaltung auf. Zusätzlich wurde das 
«gelbe Blatt» jedem Haushalt von Gretzenbach zugestellt.  
 
       
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Traktanden: 
    

16.06.000. Gemeindeversammlungen 
Mitteilungen 2023 

1 1 

05.03. Gemeindereglemente 
Baureglement / Revision 

2 2 

15.04. Vereinbarungen, Verträge 
Öffentlich-rechtlicher Vertrag Regionale Jugendarbeit Eppen-
berg-Wöschnau, Gretzenbach, Niedergösgen, Schönenwerd 
Genehmigung 

3 3 

39.00.000.115. Öffentlich-rechtlichen Unternehmung Wasserversorgung unteres Nie-
deramt (ÖRU WVuN) 
Genehmigung der Jahresrechnung und des Jahresberichtes 2022 
der Wasserversorgung Unteres Niederamt 

4 4 

10.08. Jahresrechnungen, Inventare 
Jahresrechnung 2022 der Einwohnergemeinde Gretzenbach 
Genehmigung 

5 5 

15.06.020. Persönliches, Rücktritte, Entlassungen 
Ehrungen 

6 6 

15.06.037. Verschiedenes 2023 7 7 
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1 16.06.000. Gemeindeversammlungen 
Mitteilungen 2023 

 
Der Gemeindepräsident informiert wie folgt: Zu den Mitteilungen können Sie keine Diskussion führen und 
keine Fragen stellen. Sollten Sie jedoch noch Fragen zu einem dieser Themen haben, können Sie diese unter 
dem Traktandum „Verschiedenes“ stellen. 
 
 
34.08.020. 
 

Unterflursystem Dorfplatz / Information durch Ressortgemeinderat Rolf Schertenleib 
 
Beim neuen Bürgergemeindehaus wird eine Unterfluranlage installiert; Alu / Blech, Glas grün, weiss und braun 
sowie ein Container für die Kleidersammlung. Dieses Unterflursystem wird durch die Einwohnergemeinde 
angeschafft und unterhalten. Sobald diese Anlage in Betrieb ist, wird die Sammelstelle im Täli aufgehoben. 
Wir werden über den Zeitpunkt orientieren. 
 
 
 
10.06.030. / 26.05.050. 
 

Stand Walderlebnispfad / Information durch Ressortgemeinderat Rolf Schertenleib 
 
Die nötigen Bewilligungen sind alle eingetroffen. Das Einholen der Gesuche und Bewilligungen beim Kanton 
war sehr zeitintensiv und dauerte lange. Anfangs August werden wir mit den Arbeiten an den ersten Posten 
beginnen. Via Homepage, Schaukasten Gemeindehaus oder via Presse werden wir die Bevölkerung auf dem 
Laufenden halten. 
 
 
 
04.07.000.160. 
 

Stand Ortsplanung / Information durch Planungskommissionspräsident Hansjörg Merz 
 
Vom 8. Mai bis zum 6. Juni 2023 fand die öffentliche Auflage der Nutzungsplanung der Ortsplanungsrevision 
der Einwohnergemeinde Gretzenbach statt. An zwei Nachmittagen standen Fachpersonen zur Beantwortung 
von Fragen aus der Bevölkerung zur Verfügung. Diese beiden Nachmittage wurden erfreulicherweise rege 
genutzt. Es sind 10 Einsprachen zur Nutzungsplanung eingereicht worden. 
 
Haupteinsprachepunkte sind: 
 
- Zonenreglement 

- § 11 Mobilfunkantennen des Zonenreglements. Die Anträge zielen auf eine Verschärfung des § 11 

und sollen Mobilfunkantennen in Wohngebieten praktisch verunmöglichen. 

- § 19 Arbeitszone des Zonenreglements. Die Anträge fordern einen Beibehalt der alten Formulie-

rung dieser Zone (betriebsnotwendige Wohnungen, Lagerbauten, nur mässig störend). 

- Aufhebung der verdichteten Bauweise (Parzellen GB 275 + 1002, 1313 +586, allgemein und W2+) 

- Erhöhung der GFZ in den Zonen W2H, W2, W3 oberirdisch 

- Gestaltungsplanpflicht in der K3 
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- Präzisierungen der beiden § 8 (Grünflächenziffer und Baumäquivalenz) und § 9 (Grünflächenge-

staltung) 

 

 
- Bauzonen- und Gesamtplan 

- Erweiterung der Grünzone im Bereich Oelihof 
 
- Erschliessungsplan 

- - Aufhebung der Bauzonengrenze Ettenburgstrasse 

- - Aufhebung von Hecken 

- - Aufhebung von Uferschutzzonen (Kanton zuständig) 

- - Aufhebung von Waldabstandslinien (Kanton zuständig) 

- - Aufhebung von Baulinien 

- - Änderung Strassenklassierung Kirchenfeldstrasse 

 
- Diverses 

- - Naturinventar: Hostetten seien im Naturinventar zu löschen (Nicht Einsprachedokument) 

- - Löschung von Bäumen im Naturinventar (Nicht Einsprachedokument) 

- - Streichungen im Planungsbericht (Nicht Einsprachedokument) 

 
Wir werden diese Einsprachen bis Ende August 2023 behandeln. Je nach Resultat dieser Einsprachever-
handlungen muss mit einer zweiten öffentlichen Auflage gerechnet werden. Ansonsten wäre eine Genehmi-
gung der Ortsplanungsrevision durch den Regierungsrat noch in diesem Jahr möglich. 
 
 
 
18.04. 
 

Pilzkontrolle / Information durch Gemeindepräsident Walter Schärer 
 
Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 21. Februar 2023 beschlossen, sich bei der Gemeinde Dulliken für 
die Pilzkontrolle einzukaufen. Die jährlichen Kosten belaufen sich auf CHF 700.00. Seit Mai 2003 hatten wir 
mit keiner Gemeinde eine Vereinbarung, obwohl auch viele Gretzenbacher diesen Dienst in Anspruch nah-
men. Es ist nur fair, dass wir uns an diesen Kosten beteiligen. Der Vertrag ist ab Februar 2023 in Kraft. 
 
 
 
Spez. TB.  
 

Steuern KKG Kanton / Information durch Gemeindepräsident Walter Schärer 
 
Ich habe Sie an der letzten Rechnungsgemeindeversammlung informiert, dass bis Ende 2022 eine Vereinba-
rung über die Steuern zwischen Kanton und KKG abgeschlossen wird. 
 
Wir haben nun Ende März 2023 die Bestätigung erhalten, dass der Deal abgeschlossen ist. Leider erhalten 
wir nicht so viel Geld wie wir uns erhofft haben. Wir müssen uns mit gut CHF 200‘000.00 zufrieden geben. 
Die exakte Summe ist noch nicht bekannt. Mit diesem einmaligen ausserordentlichen Steuerertrag hoffen wir, 
dass auch die Jahresrechnung 2023 positiv abschliesst. 
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2 05.03. Gemeindereglemente 
Baureglement / Revision 

 
Botschaft REBA: 
Im Rahmen der Ortsplanungsrevision und gestützt auf das neue Kantonale Planungs- und Baugesetz (PBG) 
und der Kantonalen Bauverordnung (KBV) vom 01.03.2013 musste das Baureglement der Einwohnerge-
meinde Gretzenbach angepasst resp. überarbeitet werden. 
 
Die Planungskommission ist sich bewusst, dass das Reglement relativ umfangreich ist und wesentlich hätte 
gekürzt werden können. Sie ist aber der Auffassung, dass das Reglement in dieser Form kundenfreundlicher 
ist. Somit sind die wesentlichsten Sachen in diesem Reglement enthalten und müssen nicht im kantonalen 
Reglement nachgeschlagen werden. Die Änderungen fallen relativ bescheiden aus. Die wesentlichste Ände-
rung stellt das Entfernen des Anhangs mit den Gebührentarifen dar. Die Gebühren werden neu im Gebüh-
renreglement aufgeführt. Die Änderung der Gebühren, beschloss der Souverän bereits an der letzten Ge-
meindeversammlung. 
 
Bei der Revision wurde auch der Anhang mit den Sichtzonen für Ausfahrten auf Gemeindestrassen präziser 
formuliert und leserlicher gestaltet. In den vergangenen Jahren stellte man fest, dass dieses Thema immer 
wieder zu Fragen geführt hatte. 
 
Antrag: 
Die Gemeindeversammlung genehmigt das revidierte «Baureglement». Das Reglement tritt nach Genehmi-
gung durch den Regierungsrat mit der Publikation im Amtsblatt in Kraft. 
 
Eintreten auf das Geschäft Revision Baureglement wird nicht bestritten und gilt als beschlossen. 
 
In der Detailberatung wird das Wort nicht verlangt.  
 
Beschluss: Die Gemeindeversammlung beschliesst mit einer Enthaltung das revidierte «Baureglement» 

gemäss Antrag. 
 
 
Mitteilung an: Baukommission; Planungskommission (mit Protokollauszug) 
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3 15.04. Vereinbarungen, Verträge 
Öffentlich-rechtlicher Vertrag Regionale Jugendarbeit Eppenberg-
Wöschnau, Gretzenbach, Niedergösgen, Schönenwerd 
Genehmigung 

 
Akten: Vertrag 
 
Botschaft REBK: 
Wie ihr dem Mitteilungsblatt zur Gemeindeversammlung entnehmen konntet, hat der Souverän von Nieder-
gösgen im Dezember 2022 sich für einen Beitritt zur Jugendarbeit unteres Niederamt entschieden. Auf diesen 
Entscheid haben wir die letzten Jahre hingearbeitet. 2005 in der Pilotphase der Regionalen Jugendarbeit war 
Niedergösgen und Däniken auch schon Mal dabei. Leider waren sie die letzten Jahre nicht mehr Mitglied. 
Umso mehr freut es mich mitteilen zu dürfen, dass Eppenberg-Wöschnau, Niedergösgen und Schönenwerd 
an ihren Gemeindeversammlungen dem neuen Vertrag bereits zugestimmt haben. 
Unsere Jugendlichen ab 12 bis 18 Jahren sind im Schulkreis der Oberstufe unterwegs und kennen keine 
Gemeindegrenzen. Deshalb ist es wichtig und sinnvoll, die Jugendarbeit regional zu betreiben. Je mehr Ver-
tragsgemeinden beteiligt sind, umso umfangreicher und ausgewogener kann das Angebot zu tieferen Kosten 
gestaltet werden.  
Das neue Vertragswerk zwischen den Vertragspartnern Eppenberg-Wöschnau, Gretzenbach, Niedergösgen 
und Schönenwerd wurde den neuen Gegebenheiten angepasst, mit der Option, dass weitere Gemeinden 
beitreten könnten. 
Im öffentlich-rechtlichen Vertag wird das Pensum der Jugendarbeit mit 140 bis 200 Prozent flexibler gestaltet, 
um die Möglichkeit zu haben einen Auszubildenden oder Praktikant einzustellen. 
Das Budget und die Rechnung wird der Leitgemeinde zur Genehmigung vorgelegt und von einer externen 
Firma geprüft. Je grösser das Einzugsgebiet ist, umso tiefer werden die Kosten pro Einwohner ausfallen  
Der vorgelegte Vertrag tritt rückwirkend per 1. Januar 2023 in Kraft. Dies bedeutet, dass Niedergösgen bereits 
für das ganze Jahr ihren Anteil bezahlt und für die bisherigen Vertragspartner die Kosten tiefer ausfallen.  
 
Antrag: 
Die Gemeindeversammlung genehmigt den öffentlich-rechtlichen Vertrag der Regionalen Jugendarbeit Ep-
penberg-Wöschnau, Gretzenbach, Niedergösgen, Schönenwerd vorbehältlich der Zustimmung der Vertrags-
gemeinden. 
 
Eintreten auf das Geschäft öffentlich-rechtlichen Vertrag der Regionalen Jugendarbeit Eppenberg-
Wöschnau, Gretzenbach, Niedergösgen, Schönenwerd wird nicht bestritten und gilt als beschlossen. 
 
Das Wort wird zur Detailberatung nicht verlangt. 
 
Beschluss: Die einstimmige Gemeindeversammlung genehmigt den Vertrag gemäss Antrag. 
 
 
Mitteilung an: Vertragsgemeinden Eppenberg-Wöschnau; Niedergösgen; Schönenwerd; Finanzverwaltung 

Gretzenbach (mit Protokollauszug) 
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4 39.00.000.115. Öffentlich-rechtlichen Unternehmung Wasserversorgung unteres Niederamt 
(ÖRU WVuN) 
Genehmigung der Jahresrechnung und des Jahresberichtes 2022 der Was-
serversorgung Unteres Niederamt 

 
Akten: Jahresrechnung Öru 
 
Botschaft GP: 
Das sechste Geschäftsjahr 2022 der per 1.1.2017 gegründeten Öffentlich-rechtlichen Unternehmung (ÖRU) 
Wasserversorgung unteres Niederamt (WVuN) schliesst wiederum ausgeglichen ab. Die vollen Gestehungs-
kosten von Fr. 330'047.52 (Vorjahr 318'711.61) konnten zum Preis von 48.52 Rp./m3 (Vorjahr 50.36 Rp./m3) 
an die beiden Vertragsgemeinden verrechnet werden (Budget 56.56 Rp./m3). Dass der Budgetpreis pro m3 
unterschritten wurde, liegt generell an den tiefer als budgetiert angefallenen Kosten, insbesondere aktuell 
noch tieferen Abschreibungen. 
 
Das Budget der Investitionsrechnung mit Investitionsausgaben von 770'000 Franken basierte auf der ersten 
Tranche des Zusatzkredits für den Ausbau der Transportleitung Sälistrasse (Umsetzung jedoch auf 2023 / 
2024 verschoben) und des Zusatzkredits für den Ausbau der Bahnhofstrasse. Die Bahnhofstrasse wurde im 
2022 grösstenteils realisiert, jedoch noch nicht abgerechnet. Insbesondere durch die im 2022 erhaltenen Sub-
ventionsbeiträge (SGV und AfU) entsteht ein Einnahmenüberschuss von 539’480 Franken seitens der Inves-
titionsrechnung. Gemäss Verpflichtungskreditkontrolle stehen dem ursprünglichen Bruttokredit von 8,315 Mio. 
Franken zuzüglich Zusatzkredite von 1,331 Mio. Franken, d.h. total Bruttokredite 9,646 Mio. Franken, noch 
Restkredite von rund 2,166 Mio. Franken zur Verfügung. 
 
Das Dotationskapital von Fr. 150'000.- wurde durch die beiden Einlagen vom 28.06.2017 (Fr. 49'500.- Gret-
zenbach) und vom 12.07.2017 (Fr. 100'500.- Schönenwerd) gemäss Finanzplan geäufnet. Die Finanzierung 
der Investitionen erfolgt durch entsprechende Darlehen der Einwohner-gemeinden. Aufgrund der im 2022 
erhaltenen Subventionen (Staatsbeiträge Reservoir Föhren / GWPW Aarefeld) und der aktuell nicht benötig-
ten Liquidität wurden die Darlehen per Ende 2022 von 3,8 Millionen Franken auf 3,2 Millionen Franken redu-
ziert. Die Verzinsung des Dotationskapitals und der Gemeindedarlehen erfolgte wiederum zu 2,625% (Zins-
satz für var. Hypotheken Raiffeisenbank vom 31.12.2022). 
 
Antrag: 
Die Gemeindeversammlung genehmigt die Jahresrechnung 2022 sowie den Jahresbericht der Öffentlich-
rechtlichen Unternehmung ÖRU Wasserversorgung unteres Niederamt. 
 
Eintreten auf das Geschäft Jahresrechnung und Jahresbericht 2022 der ÖRU wird nicht bestritten und gilt 
als beschlossen. 
 
In der Detailberatung wird das Wort nicht verlangt.  
 
Beschluss: Die einstimmige Gemeindeversammlung genehmigt die Jahresrechnung sowie den Jahres-

bericht der ÖRU 2022. 
 
 
Mitteilung an: Finanzverwaltung und Gemeinderat Schönenwerd; Finanzverwaltung Gretzenbach; Präsident 

Vorstand ÖRU (mit Protokollauszug) 
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5 10.08. Jahresrechnungen, Inventare 
Jahresrechnung 2022 der Einwohnergemeinde Gretzenbach 
Genehmigung 

 
Akten: Jahresrechnung 2022 
 
Einleitung des Ressortgemeinderates Kurt Spielmann: 
Ich darf Ihnen einige Punkte aus der Jahresrechnung 2022 der Einwohnergemeinde Gretzenbach präsentie-
ren. 
 
Die Jahresrechnung 2022 schliesst mit rund Fr. 900’000 besser ab als budgetiert. Die Rechnung weist einen 
Gewinn von rund Fr. 421'000 aus. 
 
Die Gründe für das bessere Resultat sind auf grösstenteils nicht beeinflussbare Positionen wie, der Sozialen 
Sicherheit von rund Fr. 270'000, der Bildung mit rund Fr. 85’000, die höheren Steuereinnahmen vor allem die 
Grundstückgewinnsteuern (+ Fr. 249'000) und Sondersteuern (+Fr. 171'000) und die Verwaltung von rund Fr. 
54'000.  
 
Erfreulich ist, dass auch im Rechnungsjahr 2022 einmal mehr keine Nachtragskredite durch die Gemeinde-
versammlung genehmigt werden müssen. Der Cashflow liegt bei Fr. 760’000 bzw. 7.8%. Der Nettoverschul-
dungsquotient beträgt in der Jahresrechnung 2022 93%. 
 
Die Rechnung wurde wieder durch die Revisionsstelle Schürmann Treuhand AG aus Egerkingen geprüft und 
zur Annahme empfohlen. 
 
Trotz des positiven Abschlusses heisst es aber nicht, dass wir schon über dem Berg sind und jetzt mit der 
grossen Kelle anrichten können. Wir müssen weiterhin sparsam mit unserem Geld umgehen. Investitionen 
nur da machen wo es Sinn macht, denn unser Eigenkapital ist noch nicht da wo wir es gerne haben möchten. 
 
Ein Dank gehört den Kommissionen die sich alle an die Ihre Budget gehalten haben. Ebenso den Finanzver-
waltern und seinem Team für Ihre Arbeit. 
 
Bevor ich das Wort an Michael «Migu» Hüsler übergebe, möchte ich mich noch bei Ihnen, liebe Gretzenba-
cherinnen und Gretzenbacher ganz herzlich für das Vertrauen, dass Sie mir in den letzten 10 Jahren entge-
gengebracht haben, bedanken. Jeweils mit einem tollen Wahlresultat haben sie mir das bestätigt.  
 
Nicht jeder Gemeinderat der das Ressort Finanzen hat, durfte mit vier verschieden Finanzverwaltern arbeiten. 
Ich hoffe, dass das nicht an mir lag…... Ein besonderer Dank Hans Vögeli, der mit die Tücken der Gemein-
definanzen näher gebracht hat. Und natürlich dem jetzigen Finanzverwalter Migu Hüsler der sich mit grossem 
Engagement immer wieder aufs Neue beweist. 
Nicht vergessen möchte ich natürlich die Gemeindeschreiberin Andrea Walder, denn ohne ihre Hilfe wären 
wir Gemeinderäte oftmals aufgeschmissen.  
Eine Gemeindeschreiberin und ein Finanzverwalter die den Job so super machen sind Gold wert. Lieber Migu, 
liebe Andrea vielen Dank für die angenehme und tolle Zusammenarbeit. Ich habe es sehr geschätzt mit euch 
zusammen zu Arbeiten. 
Ein danke gilt auch den Gemeinderatskolleginnen und Kollegen für die tollen Jahre im Gemeinderat, sowie 
den Mitglieder der FIKO, der EDV-Kommission und der ELAG. 
Ganz Herzlich möchte ich meiner Frau Claudia danken für die Unterstützung in den letzten 10 Jahren, ohne 
ihr Verständnis wäre die Ausübung von so einem Amt gar nicht möglich. 
Meinem Nachfolger Felix Schenker wünsche ich einen guten Start am 1. Juli und auch so viel Spass am 
ehrenvollen und spannenden Amt wie ich es hatte. 
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Die Details zur Rechnung wird Ihnen der Finanzverwalter Migu Hüsler erläutern. 
 
Botschaft REFI / MH: 
 
Überblick 
Die Jahresrechnung 2022 schliesst weit besser als budgetiert ab, erfreulicherweise mit einem Ertragsüber-
schuss von 420'512 Franken. Das Budget prognostizierte einen Aufwandüberschuss von 482'929 Franken. 
Das effektive Ergebnis weicht damit um 903'441 Franken von der Prognose ab. Wesentlicher Faktor dafür 
sind einerseits massiv tiefere Kosten im Bereich der sozialen Sicherheit, aber auch tiefere Ausgaben bei der 
allgemeinen Verwaltung, der Bildung und dem Verkehr. Andererseits liegt auch der Steuerertrag weit über 
den Erwartungen. So fallen insbesondere die Grundstückgewinnsteuern und die Sondersteuern wesentlich 
höher aus. Auch wenn es sich bei den positiven Budgetabweichungen um vorwiegend einmalige Effekte han-
delt, kann dadurch erfreulicherweise die Eigenkapitalbasis nach mehreren Jahren des Eigenkapitalverzehrs 
wieder einmal gestärkt werden. Im Ergebnis der Rechnung 2022 ist nach wie vor die Auflösung der Neube-
wertungsreserve (NBR) eingeschlossen. Diese wird in den Jahren 2021-2025 linear aufgelöst und beeinflusst 
das Ergebnis positiv mit 252'220 Franken. 
 
Steuerertrag 
Der mit 8,196 Mio. Franken budgetierte Netto-Steuerertrag wird mit 8,614 Mio. Franken um 418’000 Franken 
überschritten (+5.1%). Gegenüber dem Vorjahr steigen die Steuereinnahmen ebenfalls um 4.7% respektive 
384'000 Franken. Die Steuererträge der Natürlichen Personen NP steigen gegenüber dem Budget auf 7,321 
Mio. Franken (+126'000 Franken) und auch die Steuern der Juristischen Personen JP fallen mit 0,515 Mio. 
Franken leicht höher aus als im Budget 2022 vorgesehen (+35’000 Franken). Durch wesentlich höhere Ein-
nahmen im Bereich der Grundstückgewinnsteuern (+249'000 Franken) und der Sondersteuern (+171'000 
Franken) können die tiefer ausfallenden Quellensteuereinnahmen und die Debitorenverluste problemlos kom-
pensiert werden.  
Bei den höheren Einnahmen der Grundstückgewinnsteuern und der Sondersteuern handelt es sich vorwie-
gend um einmalige Effekte. Für das Rechnungsjahr 2023 ist daher nach wie vor von den budgetierten Steu-
ereinnahmen auszugehen. 
 

 
 
Budgetabweichungen (nach Funktionen/Dienststellen) 
Sowohl in der Bildung als auch in der sozialen Sicherheit fallen die diesjährigen Kosten wesentlich tiefer als 
erwartet aus und verbessern das Ergebnis im Vergleich zum Budget massiv um 85'000 Franken (Bildung), 
respektive 270’000 Franken (soziale Sicherheit). Auch die Dienststellen «allgemeine Verwaltung», «öffentli-
che Sicherheit», «Kultur und Freizeit» und «Volkswirtschaft» schliessen erfreulicherweise ebenfalls unter den 
Budgetvorgaben ab. Mehrkosten gegenüber dem Budget sind lediglich im Bereich Gesundheit (Pflegekosten) 
und im Bereich Umwelt (Heimatschutzfonds) angefallen. Auf der Ertragsseite beeinflusst nebst dem Steuer-
ertrag ein Landverkauf (Abparzellierung Grundstücksstreifen ÖBA) das Ergebnis positiv. 
 

Steuern NP/JP Brutto CHF Netto CHF

Rechnung 2022 8'838'327        8'614'427      

Budget 2022 8'280'000        8'196'000       

Rechnung 2021 8'339'873        8'230'437       

Budgetabweichung 558'327          418'427        

Budgetabweichung 6.7% 5.1%

Abweichung zu VJ 6.0% 4.7%

Budget 2023 8'455'000       8'370'000      

Abw. zu IST 2022 -4.3% -2.8%
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Bildung 
Die Bildungskosten machen mit 4,429 Mio. Franken 51% des Steuerertrages aus. Im Vergleich zum Vorjahr 
steigen diese leicht an, sind aber entgegen den Erwartungen mit Minderkosten von rund 85'000 Franken 
wesentlich tiefer als budgetiert. Insbesondere tiefere Kosten der Sekundarschule (-80'000 Franken) sowie im 
Sonderschulbereich (-25'000 Franken) kompensieren die höheren Schulliegenschaftskosten (+25'000) bei 
weitem, und sorgen so für eine merklich spürbare Kostenentlastung. 
 
Soziale Sicherheit 
Hauptsächlich durch die tiefer als erwartet ausfallenden Kosten für Ergänzungsleistungen der AHV (-60'000 
Franken) und tiefere Sozialhilfekosten im kantonalen Lastenausgleich (-190'000 Franken), reduzieren sich 
die Kosten für die soziale Sicherheit im Vergleich zum Vorjahr um 73'000 Franken auf total 2,035 Mio. Franken 
und tragen mit Minderkosten von -270'000 Franken im Vergleich zum Budget wesentlich zur Gesamtergeb-
nisverbesserung bei. 
 
Spezialfinanzierungen Wasser, Abwasser, Abfall 
Die Spezialfinanzierungen schliessen mit einem positiven Ergebnis von 72’000 Franken besser als erwartet 
ab (Budget 17’000 Franken). Der Gesamt-Cashflow beträgt 162'000 Franken. Die Abschreibungen fallen mit 
196’000 Franken leicht höher aus als im Vorjahr (191’000 Franken). Durch höhere Kosten im Bereich der 
ARA schliesst die Spezialfinanzierung Abwasser wesentlich schlechter ab als budgetiert, wenn auch noch mit 
einem Ertragsüberschuss von 48'000 Franken (Budget 87'000 Franken). Im Gegensatz zum Vorjahr weist 
(Entnahme des Werterhalts) auch die Wasserrechnung mit 14'000 Franken ein leicht positiv Ergebnis aus. 
Die Abfallrechnung schliesst erneut ausgeglichen mit einem leicht positiven Ergebnis von 11’000 Franken ab. 
 
Investitionsrechnung und Verpflichtungskreditkontrolle 
Gegenüber den geplanten Investitionen von 411’000 Franken fallen die Nettoinvestitionen im Rechnungsjahr 
mit 101’000 Franken tiefer aus als budgetiert. Dabei wurden rund 76'000 Franken in die Gemeindestrassen 
(Erschliessung Sandackerstrasse, Kirchenfeldstrasse), 12'000 Franken in die Ortsplanung und 5'000 Franken 
für die Sanierung der Wasseraufbereitungsanlage im Schulhaus Meridian investiert. Der Anteil an den Inves-
titionen der Feuerwehr betrug im 2022 rund 37’000 Franken und fiel dementsprechend wesentlich tiefer aus 
als budgetiert (96’000 Franken). In der Spezialfinanzierung Wasser wurden nebst den getätigten Investitionen 
im Leitungsbereich (Sandackerstrasse, Köllikerstrasse und Schumacheracker) Beiträge aus Anschlussbeiträ-
gen, Subventionen und eine Teilamortisation des Darlehens der Wasserversorgung unteres Niederamt 
(WVuN) vereinnahmt. Im Abwasser resultiert ein Einnahmenüberschuss durch entsprechende SGV-Beiträge, 
respektive Kostenübernahmen Dritter. Gemäss Verpflichtungskreditkontrolle (Anhang A14) werden neben 

nach Funktionen / in TFr. Rechnung Budget Abw. % Vorjahr Abw.

Allgemeine Verwaltung 938 992 54 5% 1'157 219

Oeffentliche Sicherheit 130 150 20 13% 124 -6

Bildung 4'429 4'514 85 2% 4'361 -68

Kultur und Freizeit 195 204 9 4% 183 -12

Gesundheit 585 549 -36 -7% 534 -51

Soziale Sicherheit 2'035 2'306 271 12% 2'123 88

Verkehr 879 936 57 6% 951 72

Umwelt und Raumordnung 209 199 -10 -5% 189 -20

Volkswirtschaft -175 -173 2 -1% -315 -140

Steuerergebnis netto -8'614 -8'196 418 -5% -8'230 384

Finanzergebnis, Neutrales -1'032 -998 34 -3% -902 130

Ergebnis TOTAL 421 -483 904 -187% -175 596
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den Investitionen Feuerwehr 2022, insbesondere die Sanierung der Bielackerstrasse und der Köllikerstrasse 
sowie die Erneuerung der Strassenbeleuchtung unter Budget abgeschlossen. 
 
Bilanz und Geldflussrechnung 
Die Bilanzsumme reduziert sich von 19,7 Mio. auf 17,1 Mio. Franken. Durch die tiefen Investitionen reduziert 
sich das Verwaltungsvermögen von 10,7 Mio. auf 10.1 Mio. Franken. Das Finanzvermögen sinkt durch den 
Abbau von nicht benötigter Liquidität von 9,0 Mio. auf 7,0 Mio. Franken. Auf der Passivseite führt die entspre-
chende Rückzahlung von Krediten infolge der 2022 stark angestiegenen Zinssituation zu einer deutlichen 
Reduktion des Fremdkapitals von total 16,1 Mio. auf 13,4 Mio. Franken. Vom verbleibenden Eigenkapital von 
3,8 Mio. Franken gehören 2,0 Mio. Franken zu den Spezialfinanzierungen. Durch die ab 2021 erstmalige 
Auflösung Neubewertungsreserve (linear über fünf Jahre) reduziert sich diese um weitere 0,25 Mio. Franken 
auf 0,75 Mio. Franken. Nach der Gewinnverbuchung verbleibt noch ein freies Eigenkapital von 1,050 Mio. 
Franken. 
 
Selbstfinanzierung und Verschuldung 
Durch das im Vergleich zum Budget besser ausfallende Ergebnis verbleibt im Vergleich zum Vorjahr ein we-
sentlich höherer Cash Flow von 760'000 Franken (Vorjahr 230'000). Die im 2022 erneut niedrig ausfallenden 
Nettoinvestitionen von 101'000 Franken können dadurch vollständig eigenfinanziert werden und es resultiert 
ein beträchtlicher Finanzüberschuss von rund 660'000 Franken (Selbstfinanzierungsrad 752%). Folglich re-
duziert sich die Pro-Kopf-Verschuldung gegenüber dem Vorjahr von 1’191 Franken pro Einwohner auf 1'021 
Franken, was zu einem Nettoverschuldungsquotient von 93% führt (Vorjahr 105%). 
 
Fazit 
Die Jahresrechnung 2022 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 421'000 Franken wesentlich besser ab 
als budgetiert (Aufwandüberschuss von -483'000 Franken).  
Während rund die Hälfte der Ergebnisverbesserung tieferen Kosten im Bereich der Verwaltung, des Verkehrs, 
der Bildung und der sozialen Sicherheit zu verdanken ist, tragen ertragsseitig wesentlich höhere Steuerein-
nahmen zur Ergebnisverbesserung bei. Nach den ausschliesslich negativen Ergebnissen der letzten Jahre 
kann damit das magere Eigenkapital gestärkt und auf 1’053'000 Franken erhöht werden. 
 
Antrag: 
Die Gemeindeversammlung genehmigt die vorliegende Jahresrechnung 2022 der Einwohnergemeinde Gret-
zenbach. 
 

Allgemeiner Haushalt 
 

Erfolgsrechnung 
Gesamtaufwand   Fr. 13'641’570.34 
Gesamtertrag  Fr. 14'062’082.13 
Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-) vor Ergebnisverwendung   Fr. 420'511.79 
 
Investitionsrechnung 
Ausgaben Verwaltungsvermögen  Fr.  445’399.95 
Einnahmen Verwaltungsvermögen Fr.  344’305.35 
Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen Fr.  101’094.60 
 
Bilanz 
Bilanzsumme Fr.  17'137’462.43 
 
Eigenkapital 
Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung erhöht das Eigenkapital auf Fr. 1'053'048.63 
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Spezialfinanzierungen 
Wasserversorgung Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-)  Fr.  13’642.08 
Abwasserbeseitigung Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-)  Fr. 48’022.70 
Abfallbeseitigung Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-)  Fr. 10’771.82 
Total Spezialfinanzierungen Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-)Fr. 72'436.60 
 
Der Ertrags- resp. Aufwandüberschuss der Spezialfinanzierungen wird dem entsprechenden Eigenkapital zu-
gewiesen resp. belastet. Dadurch ergeben sich folgende zweckgebundenen Eigenkapitalien (inkl. Werterhalt-
fonds): 
 
Wasserversorgung Verpflichtung (+) / Vorschuss (-)  Fr. 351’519.68 
Abwasserbeseitigung Verpflichtung (+) / Vorschuss (-)  Fr. 1’485’226.22 
Abfallbeseitigung Verpflichtung (+) / Vorschuss (-)  Fr. 127’267.88 
Total Spezialfinanzierungen Verpflichtung (+) / Vorschuss (-)  Fr. 1’964’013.78 
 
Eintreten auf die Jahresrechnung 2022 wird nicht bestritten und gilt als beschlossen.  
 
In der Detailberatung wird das Wort nicht verlangt.  
 
Beschluss: Die einstimmige Gemeindeversammlung genehmigt die Jahresrechnung 2022. 
 
 
Mitteilung an: Finanzkommission; Finanzverwaltung (mit Protokollauszug) 
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6 15.06.020. Persönliches, Rücktritte, Entlassungen 
Ehrungen 

 
15.06.020. 

 
Ehrung abtretender Gemeinderat / Kurt Spielmann 
 
Der Gemeindepräsident ehrt den abtretenden Gemeinderat Das Lied hat verraten wer heute Abend geehrt 
wird. Küge Spielmann unser Ressortleiter Finanzen (Hier kommt Kurt – Frank Zander). 
 
Er war in folgenden Funktionen für die Gemeinde tätig: 
 
Primarschulkommission 2004 für 1 Jahr 
Musikschulkommission   2005 für 3 Jahre  
Gemeinderat 1. Ersatz 2001 für 8 Jahre 
 
Zudem war er 10 Jahre Gemeinderatsmitglied und hatte das Ressort Finanzen inne.  
 
Er hat seinen Rücktritt gut gewählt, denn ohne ein solches positives Resultat der Rechnung hätten wir ihn 
noch für zwei Jahre verknurrt oder solange bis er ein gutes Ergebnis hätte vorweisen können. 
 
Küge ich bedanke mich im Namen des Gemeinderates für deine Arbeit und kritischen Voten. Wir wünschen 
dir für die Zeit ohne Gemeinderatssitzungen viele freudige Ereignisse und vor allem bleib gesund. Danke! 
 
Hier noch ein kleines Geschenk der Gemeinde – auf Blumen und Pralinen haben wir bewusst verzichtet. Den 
Gutschein kannst du sicher gut gebrauchen, wenn du wieder mit deinem Oldtimer Wohnmobil unterwegs bist. 
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7 15.06.037. Verschiedenes 2023 

 
Dieses Traktandum gibt allen Anwesenden die Möglichkeit, die anderen Gemeindeversammlungsteilnehmen-
den oder die Gemeindeführung auf etwas aufmerksam zu machen. Ebenso können den Gemeinderäten oder 
anderen Behördenmitgliedern Fragen gestellt werden. 
 
Fragerunde 
 
Lucie Meile macht auf die neue Strassenmarkierung Lismeracker / Pfarrmattstrasse aufmerksam. Die Si-
cherheit ist aus ihrer Sicht nicht gegeben, da vor der Ausfahrt ein Trottoir ist. Ressortgemeinderat Pascal 
Wüthrich informiert wie folgt: Aufgrund der nicht optimal ausgeführten Trottoir-Überfahrt mit nur einem Stein 
und der zu geringen Höhendifferenz zwischen Trottoir und Lismeracker gilt das Trottoir nicht explizit als Trot-
toir und die Ausfahrt aus dem Lismeracker muss als Rechtsvortritt gelten (wenn die Überfahrt deutlicher wäre, 
hätten die Lismeracker keinen Vortritt). 
 
 
Gemäss Saskia Schaffner bestehe bei der Kreuzung Sängetelstrasse / Bielackerstrasse aufgrund von nicht 
zurückgeschnittenen Sträuchern eine prekäre Situation. Wädi Schärer informiert, dass die Einwohner jeweils 
mit einem Inserat darauf aufmerksam gemacht werden, die Sträucher bei ihren Grundstücken zurückzu-
schneiden. Sofern dieser Pflicht nicht nachgegangen wird, fordert die Baukommission die betroffenen Grund-
stückseigentümer auf, das Versäumte nachzuholen. In diesem Fall werden wir vor Ort einen Augenschein 
nehmen und die nötigen Schritte einleiten.  
 
 
Schlusswort des Gemeindepräsidenten 
Wenn keine Fragen mehr sind, schliesse ich diese Gemeindeversammlung. Ich bedanke mich nochmals bei 
allen für das Interesse. Der Gemeindepräsident macht noch auf folgende Anlässe aufmerksam:  
 
Jetzt im Anschluss wird draussen ein Apéritiv offeriert. Währenddessen können Sie mit den zuständigen über 
ein bestimmtes Thema diskutieren und gleichzeitig den Apéro geniessen. 
 
Am 1. August 2023 werden die Einwohner zur Bundes- und Jungbürgerfeier beim Schulhaus eingeladen. 
Die SP als zuständige Gemeinderatsfraktion organisiert den Anlass. Die Gemeindeverwaltung wird Sie dazu 
einladen. 
 
Am 13. September 2023 findet der traditionelle Seniorennachmittag statt. Alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner von Gretzenbach ab 70 werden zu diesem Anlass eingeladen. 
 
Die Gemeindeversammlung ist geschlossen. 
 
Schluss der Versammlung:    20.45 Uhr 
 
GEMEINDEVERSAMMLUNG GRETZENBACH 
Der Gemeindepräsident: Die Gemeindeschreiberin: 
 
 
Walter Schärer  Andrea Walder-Flury 
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Protokollgenehmigung 
 
Die unterzeichnenden Mitglieder des Büros haben das vorstehende Protokoll gelesen und genehmigen des-
sen Abfassung. 
 
 
 
 
 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Andreas Wittmer Markus Reinhard 
 
 
 
 
 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Walter Schärer  Andrea Walder-Flury 
 
 
 
 


